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Gesetz 

über die Feststellung des Biindeshaushaltsplans 
für das Rechnungsjahr 1968 
(Haushaltsgesetz 1968) 

Vom 3. Mai 1968 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be¬ 
schlossen: 

§ 1 

Der diesem Gesetz als Anlage beigefügte Bundos- 
haushaltsplan für das Rechnungsjahr 1968 wird in 
Einnahme und Ausgabe auf 

80 656 759 400 Deutsche Mark 

festgcstcllt, und zwar 

im ordentlichen Haushalt in Einnahme und Aus¬ 
gabe aut 

72 438 918 900 Deutsche Mark 

und 

im außerordentlichon Haushalt in Einnahme und 
Ausgabe auf 

8 217 840 500 Deutsche Mark. 


§ 2 

(1) Der Bundesminister der Finanzen kann in Ein- 
zeltällen bestimmen, daß § 30 Abs. 3 Satz 1 der 
Reiclishaushaltsordnung keine Anwendung findet. 

(2) Der Bundesminister der Finanzen wird lerner 
ermächtigt, mit Zustimmung dos Haushaltsausschus¬ 
ses des Deutschen Bundestages auch (ür solche Aus¬ 
gabenansätze, die im Bundeshaushaltsplan nicht 
ausdrücklich als übertragbar bezeichnet sind, die 
ül)eiTragbarkeit anzuordnen, soweit Leistungen aus 
diesen Ausgabenansätzen für bereits bewilligte 
Maßnahmen noch im folgenden Rechnungsjahr er¬ 
forderlich sind. 

§ 3 

(1) § 14 der Reichshaushaltsordnung ist auch auf 
einmalige und außiMorrlenl liehe AusijatK'u lür l)cui- 
liche Unternehmungen anzuwenden, bei denen der 









